50. TTT . Wer bietet mehr?

Tolles Turnier, tolle Party, aber leider kein Rekord!
Ein volles Haus, eine stimmungsvolle Kulisse und spannende Matches kennzeichneten den Eröffnungstag des TTT-Final-Wochenendes in Berlin. Die altehrwürdige Sporthalle im Sportforum Hohenschönhausen bot den Veranstaltern und Teilnehmern Male hervorragende Bedingungen. Es kann davon ausgegangen werden, dass das Traditionsturnier einen neuen festen Austragungsort gefunden hat. 
Die angekündigte Party anlässlich des vor 50 Jahren ins Leben gerufenen 

Sportereignisses fand dann am Sonntag nicht ganz das Interesse des  Berliner Publikums, wie es sich die Veranstalter vom Berliner Tischtennisverband erhofft hatten. Leider scheiterte auch der Versuch, mit über 50 Spielern und mindestens 51 ununterbrochenen Ballwechseln ins Guinness-Buch der Rekorde zu kommen. Die sich an dem Wettbewerb beteiligenden Steffen Fetzner und Sebastian Borchardt registrierten, dass der Versuch „chinesisch“ zu spielen ebenso herausfordernd ist wie das Spiel gegeneinander, das der Berliner vor einem begeisterten Publikum knapp für sich entscheiden konnte.
